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95. ERRICHTUNG DES SEELSORGERAUMES AN DEN AUEN 
 
Hiermit errichte ich mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 2023 im Dekanat Baden den 
 

SEELSORGERAUM „AN DEN AUEN“, 
 

der die Pfarren 
 

Blumau-Neurißhof, 
Günselsdorf, 

Kottingbrunn, 
Schönau an der Triesting und  

Tattendorf 
 

mit den weiteren dazugehörigen Gottesdienststätten umfasst. 
 
Für den Seelsorgeraum ist die aktuelle „Rahmenordnung zur Errichtung von 
Seelsorgeräumen“ maßgebend. 
 
Wien, am 26. September 2023 
 
Kardinal Dr. Christoph Schönborn e. h. 
Erzbischof 
 
Dr. Gerald Gruber e. h. 
Kanzler 
 
96. RICHTLINIEN FÜR DIE GESTALTUNG VON SIEGELN UND LANGSTEMPELN VON 

PFARREN 
 
Die neuen Siegel und Langstempel müssen spätestens 6 Wochen vor der Bildung der neuen 
Pfarre im Ordinariat um Genehmigung eingereicht werden. 
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Erst nach Genehmigung des Ordinariates erlangen die Siegel Gültigkeit! 
Die Bestellung der Siegel und Langstempel erfolgt ausschließlich über das Erzbischöfliche 
Ordinariat! 
Bei Übergabe der neuen Siegel und Langstempel sind alle(!) alten Siegel und Langstempel 
einzuziehen und an das Erzbischöfliche Ordinariat zu übergeben! 
 
Pfarrsiegel 
Das Pfarrsiegel ist ein Rundsiegel, das eindeutig der Pfarre zuzuordnen ist und im Außenring die 
Bezeichnung der Pfarre mit dem Zusatz. „r.-k. Pfarre“ (z. B. r.-k. Pfarre Zum Göttlichen Wort) 
und den Hinweis auf die politische Gemeinde (z. B. Wien 1100 oder Wien X) trägt. 
Das Pfarrsiegel muss die folgenden Informationen enthalten: 
• Fixtext: r.-k. Pfarre bzw. Pfarrexpositur 
• Pfarrname: Name der (neuen) Pfarre 
• PLZ: PLZ der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
• Gemeinde: Name der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
Wenn von der Pfarre mehrere Siegel benötigt werden, so sind diese oberhalb des Symbols mit 
einer Zahl voneinander zu unterscheiden. 
 
Langstempel der Pfarre 
Der Langstempel muss die folgenden Informationen enthalten: 
• Fixtext: r.-k. Pfarre bzw. Pfarrexpositur 
• Pfarrname: Name der (neuen) Pfarre 
• PLZ: PLZ der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
• Gemeinde: Name der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
• Adresse: Straße und Hausnummer 
Wenn von der Pfarre mehrere Langstempel benötigt werden, so sind diese mit einer Zahl 
voneinander zu unterscheiden. 
 
Siegel des Pfarrgemeinderates: 
Das Siegel des Pfarrgemeinderates ist ein Rundsiegel, das eindeutig dem PGR der Pfarre 
zuzuordnen ist und im Außenring die Bezeichnung der Pfarre mit dem Zusatz. 
„Pfarrgemeinderat der r.-k. Pfarre“ (z. B. Pfarrgemeinderat der r.-k. Pfarre Zum Göttlichen 
Wort) und den Hinweis auf die politische Gemeinde (z. B. Wien 1100 oder Wien X) trägt. 
Das Symbol ist stets das Wappen der Erzdiözese Wien: Österreichischer Bindenschild mit auf 
der Binde aufgesetztem Ordenskreuz 
Das Siegel des Pfarrgemeinderates muss die folgenden Informationen enthalten: 
• Fixtext: Pfarrgemeinderat der r.-k. Pfarre bzw. Pfarrexpositur 
• Pfarrname: Name der (neuen) Pfarre 
• PLZ: PLZ der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
• Gemeinde: Name der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
Wenn mehrere Siegel des Pfarrgemeinderates benötigt werden, so sind diese oberhalb des 
Symbols mit einer Zahl voneinander zu unterscheiden. 
 
Siegel des Vermögensverwaltungsrates: 
Das Siegel des Vermögensverwaltungsrates ist ein Rundsiegel, das eindeutig dem 
Vermögensverwaltungsrat der Pfarre zuzuordnen ist und im Außenring die Bezeichnung der 
Pfarre mit dem Zusatz. „Vermögensverwaltungsrat der r.-k. Pfarre“ (z. B. Vermögens-
verwaltungsrat der r.-k. Pfarre Zum Göttlichen Wort) und den Hinweis auf die politische 
Gemeinde (z. B. Wien 1100 oder Wien X) trägt. 
Das Symbol ist stets das Wappen der Erzdiözese Wien: Österreichischer Bindenschild mit auf 
der Binde aufgesetztem Ordenskreuz 
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Das Siegel des Vermögensverwaltungsrates muss die folgenden Informationen enthalten: 
• Fixtext: Vermögensverwaltungsrat der r.-k. Pfarre bzw. Pfarrexpositur 
• Pfarrname: Name der (neuen) Pfarre 
• PLZ: PLZ der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
• Gemeinde: Name der politischen Gemeinde, in der die Pfarrkirche steht 
Wenn mehrere Siegel des Vermögensverwaltungsrates benötigt werden, so sind diese 
oberhalb des Symbols mit einer Zahl voneinander zu unterscheiden. 
 
97. PFARRAUSSCHREIBUNGEN 
 
Vikariat Nord – Unter dem Manhartsberg 
Pfarrvikar für die Pfarren des PV „Rund um Mistelbach“ ab sofort 
 
Bei Interesse bitte vorerst um Kontakt mit dem zuständigen Bischofsvikar bzw. dem 
Generalvikar. Die schriftliche Bewerbung möge bis 24. November im Erzbischöflichen 
Ordinariat, 1010 Wien, Wollzeile 2, eingereicht werden. 
 
98. PERSONALNACHRICHTEN 

Ordinariat für die Gläubigen der katholischen Ostkirchen in Österreich: 

Mag. Christof Bock (L) und Mag. Robert Huka wurden mit 1. September 2023 zu Notaren 
ernannt. 

Dienststellen: 

Erzbischöfliches Amt für Schule und Bildung: 
Dipl.-Päd. Bernadette Bruckner (L) wurde vom 1. November 2023 vorläufig bis Ende des 
Schuljahres 2023/2024 mit der Funktion einer Fachinspektorin für den katholischen 
Religionsunterricht an allgemeinbildenden Pflichtschulen im Bereich der Erzdiözese Wien 
betraut. 

Pfarrverbände: 

An der Taborstraße, Wien 2: 
Friederike Magloth (L) wurde mit 1. April 2023 neben ihrer bisherigen Tätigkeit als 
Pastoralassistentin in der Pfarre St. Josef, Wien 2, zur Pastoralassistentin in den Pfarren Am 
Tabor und St. Leopold, beide Wien 2, bestellt. 

Seelsorgeräume: 

An den Auen: 
Walter Reichel, Pfr. in Kottingbrunn und Schönau an der Triesting, wurde mit 1. Oktober zum 
Leiter des Seelsorgeraumes ernannt. 

Pfarren: 

zur Frohen Botschaft, Wien 4: 
Dipl.-Ing. Mag. Dr. Albert Reiner, bisher Kpl., wurde mit 1. Oktober zum Pfarrvikar ernannt. 
 
Maria Hietzing:  
Dr. Johannes Joachim Kreier (D. Münster), Domkurat lit. c., bisher Aushilfskaplan in Laa an der 
Thaya, Kottingneusiedl, Hanfthal, Neudorf im Weinviertel, Pottenhofen, Wildendürnbach, 
Wulzeshofen und der Pfarrexpositur Zlabern, wurde mit 16. Oktober zum Kirchenrektor der 
Schlosskapelle Schönbrunn, Wien 13, ernannt. 
 
Maria Namen, Wien 16: 
Die Kapelle im Rupert-Mayer-Haus der Caritas in Kirchstetterngasse 26-28, Wien 16, wird mit 
1. Dezember profaniert. 
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Wiener Neustadt-Neukloster und Wiener Neustadt-Herz Mariä: 
P. Mag. Philipp Neri Gschanes OCist (O), bisher PHelf., wurde mit 1. Oktober zum 
Pastoralassistenten bestellt. 

Kategoriale Seelsorge: 

Krankenhaus- und Pflegeheimseelsorge: 
P. Lic. Robin George OCD wurde mit 1. September zum Krankenhausseelsorger am Krankenhaus 
Rudolfinerhaus, Wien 19, ernannt. 
Eva Sebestyen (L), bisher Krankenhausseelsorgerin im AUVA-Traumazentrum Wien - Standort 
Meidling, Wien 12, wurde mit 1. Oktober zur Krankenhausseelsorgerin in der Klinik Hietzing, 
Wien 13, bestellt. 
Elisabeth Wolfslehner (L), bisher PAss. in der Pfarre Franz von Sales, Wien 19, wurde mit 
1. November zur Pastoralassistentin in der Klink Flöoridsdorf, Wien 21, im Landesklinikum 
Stockerau und im Pflegeheim der Stadt Stockerau, beide Stockerau, bestellt. 

Institute des geweihten Lebens: 

Barmherzige Brüder: 
OA Dr. Ignaz Hochholzer, Seels. Im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Wien 2, wurde am 
26. Juli zum Ehrenbruder ernannt. 
 
Gesellschaft des Göttlichen Wortes: 
P. Mag. Franz Pilz SVD wurde mit 30. Oktober Rektor des Missionshauses St. Gabriel an Stelle 
von P. Dr. Franz Helm SVD, bisher Rektor. 
 
Zisterzienserinnenabtei Marienfeld: 
Äbtissin Dipl.-Ing. M. Hedwig Pauer OCist hat ihr Amt als Äbtissin mit Erreichen der Altersgrenze 
am 8. Juni zurückgelegt. 
Sr. M. Immaculata Maierhofer OCist wurde am 14. Juli zur Äbtissin gewählt. 
 
Franziskanerinnen Missionarinnen Mariens: 
Sr. Halina Zientek FMM, bisher Provionzoberin für Mittel- und Osteuropa, wurde mit 1. 
November für sechs Jahre zur Regionaloberin für Mittel- und Osteuropa gewählt. 

Auszeichnungen: 

OA Dr. Ignaz Hochholzer, Seels. im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Wien 2, wurde am 
4. Juli das Goldeene Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich verliehen. 

Todesmeldungen: 

P. Christoph Mayrhofer OSB (Göttweig) ist am 30. September im Alter von 56 Jahren verstorben 
und wurde am 11. Oktober auf dem Konventfriedhof Göttweig beigesetzt. 
August Ipavec, KrkSeels. i. R., ist am 3. Oktober im Alter von 83 Jahren im Krankenhaus der 
Barmherzigen Brüder, Wien 2, verstorben und wurde in Slowenien beigesetzt. 
GR Br. Siegfried Schönberger FSC (O) ist am 13. Oktober im Alter von 85 Jahren verstorben und 
wurde am 27. Oktober auf dem Friedhof Strebersdorf, Wien 21, beigesetzt. 
 
99. ERINNERUNG AN DIE MÖGLICHKEIT VON AUSZEICHNUNGEN FÜR 

EHRENAMTLICHE MITARBEITER 
 
Das Ehrenzeichen vom hl. Stephanus (kurz: Stephanusorden) wurde 1964 vom Erzbischof 
Kardinal Dr. Franz König gestiftet und kann vom Erzbischof von Wien für besondere Verdienste 
um die Erzdiözese Wien verliehen werden. 
• Stephanusorden in Bronze wird verliehen für Verdienste, die über den Bereich einer Pfarre 

nicht hinausgehen. 
 

http://www.erzdiozese-wien.at/
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• Stephanusorden in Silber wird verliehen für Verdienste, die über eine einzelne Pfarre 
hinausgehen, nicht aber den ganzen Diözesanbereich betreffen. 

• Stephanusorden in Gold wird verliehen für Verdienste, die den Bereich der gesamten 
Erzdiözese betreffen. 

• Genau so wird in der Regel nur an Personen verliehen, die bereits das 40. Lebensjahr 
vollendet haben und sich durch einwandfreie Lebensführung auszeichnen. Wird nicht 
verliehen an Kleriker, Mitglieder von Instituten des Geweihten Lebens und Gesellschaften 
des Apostolischen Lebens, kirchliche Angestellte und mit kirchlichem Dienstauftrag in 
einem Dienstverhältnis zu einer Gebietskörperschaft stehende Personen. 

Berücksichtigen Sie bitte die Vorlaufzeit, da die Kommission vierteljährlich zusammenkommt. 
Die aktuellen Taxen sind im Ordinariat zu erfragen. 
 
b) PÄPSTLICHE Auszeichnungen für besondere Verdienste - auf Anfrage. 
 
c) ANNERKENNUNGSDEKRET für verdiente Kirchenmusiker 
Das Referat für Kirchenmusik der Erzdiözese Wien bietet für verdiente Kirchenmusiker die 
Möglichkeit von Anerkennungsdekreten an. 
Anerkennungsdekrete des Erzbischofes gibt es für: 
Organisten und Chorleiter ab einer Tätigkeitsdauer von 30 Jahren 
Chorsänger und Musiker ab einer Tätigkeitsdauer von 35 Jahren 
Anerkennungsdekrete des Ordinariates gibt es für: 
Organisten und Chorleiter ab einer Tätigkeitsdauer von 20 JahrenChorsänger und Musiker ab 
einer Tätigkeitsdauer von 25 Jahren 
Anerkennungsdekrete des Referates für Kirchenmusik gibt es für: 
Organisten und Chorleiter ab einer Tätigkeitsdauer von 10 JahrenChorsänger und Musiker ab 
einer Tätigkeitsdauer von 15 Jahren 
 
Alle Dekrete sind über das Referat für Kirchenmusik (kirchenmusik@edw.or.at) einzureichen. 
Geben Sie bitte den Namen der betreffenden Person, die Tätigkeit und Dauer, sowie ein 
Datum welches Sie auf diesem Dekret haben wollen. 
Weiters brauchen wir noch eine Lieferadresse und eine Fakturierungsadresse. Kostenpunkt 
für ein Dekret € 25,-. 
Damit Sie Ihre Dekrete rechtzeitig erhalten, braucht es eine Vorlaufzeit von ca. 4 Wochen. In 
Ferienzeiten ca. 6 Wochen. 
 
100. SPRECHTAGE KARDINAL SCHÖNBORNS FÜR PRIESTER UND DIAKONE 
 
Die Sprechtage finden üblicherweise am Dienstagnachmittag statt. Die genauen Termine 
erfahren Sie bei der verpflichtenden telefonischen Voranmeldung im Erzbischöflichen 
Sekretariat: Tel. 01/51552-3729, Mag. Corinna Turner. 
 
Anmeldung für die Ständigen Diakone ausschließlich über das Diakoneninstitut, 
Tel. 0664/6216838, Andreas Frank. 
 
101. SPRECHTAGE DES GENERALVIKARS 
 
Gespräche mit Lic. Dr. Nikolaus Krasa sind Dienstag bis Freitag möglich. Bitte um Termin-
vereinbarung unter Tel. 01/515 52-3200, Fax: 01/515 52-2760, Claudia Hüttner. 
E-Mail: n.krasa@edw.or.at oder ordinariat@edw.or.at 
Ort: 1010 Wien, Wollzeile 2, 3. Stock, Tür 328 
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102. SPRECHTAGE IM INSTITUT FÜR DEN STÄNDIGEN DIAKONAT - DIAKON 
ANDREAS FRANK 

 
Jeden Donnerstag in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Anmeldung bitte unter Tel. 0664/6216838 oder a.frank@edw.or.at.  
Ort: 1090 Wien, Boltzmanngasse 9. 
 
NEUE ADRESSEN: 
 
Seelsorge für Tourismus, Gastgewerbe und Hotellerie, Binnenschifffahrt, Zirkus und 
Schausteller: 
Rooseveltplatz 8 
1090 Wien 
Die übrigen Kommunikationsdaten bleiben unverändert! 
 
Provinzialat der Helferinnen: 
Abt-Karl-Gasse 22-24/2/15 
1180 Wien 
 
 
Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe des Wiener Diözesanblattes 2023: 
1. Dezember 2023, 14.00 Uhr. 
 
Erscheinungsdatum der Dezember-Ausgabe des Wiener Diözesanblattes 2023: 
7. Dezember 2023. 
 
Das Diözesanblatt ist unter folgender Internet-Adresse abrufbar: 
www.erzdioezese-wien.at/dioezesanblatt 
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